
Froburgstrasse 17, CH-4601 Olten, T +41 62 205 2010, F +41 62 205 2011
www.kernenergie.ch, info@kernenergie.ch

Anforderungsprofil:
Informatiker

• Abgeschlossene Berufsausbildung, wenn
möglich als Informatiker, Elektroniker mit
entsprechender Zusatzausbildung (Hard-
ware und Messtechnik)

• Ingenieur (FH oder ETH)
• Techniker TS (neu HF)-Abschluss, Fach-
richtung Informatik

• Teamfähigkeit
• Flexibilität im Umgang mit neuen
Technologien

• Analytisches Denken
• Gute Kenntnisse von 3.-GL-Programmier-
sprachen

• Gute Kenntnisse in Systemadministration
• Bereitschaft zur kontinuierlichen
beruflichen Weiterbildung

Berufe im Kernkraftwerk:
Informatiker
Der Informatiker im Kernkraftwerk
Ausgehend von reinen Echtzeitanwendungen
mit sogenannten Prozessrechnern zur Überwa-
chung des Kernkraftwerkbetriebes hat sich die
Informationstechnologie (IT) auf alle Bereiche
innerbetrieblicher Arbeitsabläufe ausgedehnt.

Die Informatikinfrastruktur im Kernkraftwerk
besteht aus lokalen Netzwerken, Server- und

Personalcomputersystemen sowie einer beacht-
lichen Anzahl Datenbank-gestützter Individual-
Softwareapplikationen und einer breiten Palette
von Standardsoftware. Diese vielfältige Struktur
stellt für Ingenieure, Techniker und Informatiker
ein herausforderndes, interessantes Betäti-
gungsfeld dar.

Das breitgefächerte Tätigkeitsgebiet schlägt sich
auch im Anforderungsprofil des Informatikers im
Kernkraftwerk nieder. Abgestützt auf ein solides
Grundlagenwissen, umfasst es im Wesentlichen
Engineering-Aufgaben sowie die Pflege und den
Unterhalt anspruchsvoller, zum Teil äusserst
komplexer Hard- und Software-Installationen.

Bruno Boner, 1971

Lehre als Elektroniker, Fachrichtung Computertechnik,

anschliessend Tätigkeit als Elektroniker in der Uhrenin-

dustrie im Bereich Automation (digitale Bildverarbei-

tung, computerunterstützte Messtechnik und Analy-

sen). Berufsbegleitende Ausbildung zum dipl. Informa-

tiktechniker TS. Seit 1996 im KKW Gösgen als Netz-

werk- und Datenbank-Administrator tätig.

«Die Informatik – unendliche Weiten, Mög-
lichkeiten und Einsatzgebiete. Die Faszina-
tion, diese kennen zu lernen, ist der Motor,
der mich in meinem Berufsleben anspornt.»
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Insbesondere die Spezialgebiete, das Prozessda-
ten-Informations- und das Echtzeit-Simulatorsys-
tem, setzen weitreichende Kenntnisse der Mess-
und Prozesstechnik voraus, da diese in einem
Kernkraftwerk dominiert.

Im Kernkraftwerk finden sich aber auch
Beispiele für klassische IT-Innovationsprozesse
wie hochaktuelle «Web»-basierende Anwen-
dungen. Solche Anwendungen sind E-Mail,
Informationsportale, «Enterprise Resource Plan-
ning» (ERP), Informatik-gestützte Instandhal-
tungs-Systeme und eine elektronische Doku-
mentenverwaltung. Diese Systeme müssen lau-
fend an die sich stetig ändernden Bedürfnisse
angepasst werden. Diagnose, Analyse und Behe-
bung von Störungen sowie Unterstützung und
Schulung der Informatik-Benutzer sind weitere
Tätigkeiten der Informatikspezialisten. Die skiz-
zierten Aufgaben wie auch der steigende Ein-
fluss der Informatik im Kernkraftwerk erfordern
stufengerecht ausgebildete Informatik-Fachleute
(Informatiker, Techniker und Ingenieure).


